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Deutſchland.
Berlin, d. 10. Oktober. Se. Excellenz der

Wirkliche Geheime Staats und Kabinets Miniſter
Ancillon, iſt von Teplitz hier angekommen.

Jm Bezirke der Königl. Regierung zu Erfurt
iſt der bisherige Pfarrer in Bothenheilingen, Fried-

rich Wilhelm Engeling, zum Pfarrer in Kirch-
heilingen ernannt worden.

Nachrichten aus Breslau zufolge, iſt der kom
mandirende General des 6ten Armee Korps, Gene-
ral der Kavallerie Graf v. Zieten, einer Einladung
Sr. Maj. des Kaiſers von Rußland zufolge am 6.,
d. M. über Warſchau nach dem ſüdlichen Rußland
abgereiſt, um daſelbſt die Militair-Kolonieen in Au-
genſchein zu nehmen. Zugleich meldet man aus
Breslau den an demſelben Tage in den Morgen-
ſtunden erfolgten Tod des Wirklichen Geheimen Raths
und Chef- Präſidenten des dortigen Ober-Landesge-
richts, Freiherrn v. Falkenhauſen, im 76ſten Le-

bensjahre. Er hatte bereits am 9. Febr. 1829 ſein
50jäbriges Dienſt Jubiläum gefeiert.

Thorn, d. 3. Oktober. Die Kaiſerl. ruſſiſchen
Garden betraten auf ihrem Ruckmarſch von Kaliſch
nach Danzig am 28. v. M. unter dem Kommando des
Kaiſerl. ruſſiſchen General Lieutenants und General
Adjutanten Jslenieff wieder den preußiſchen Boden
und reſp. den Thorner Kreis, woſelbſt ſie, in zwei
auf einander folgenden Kolonnen marſchirend, zuerſt
die ihnen in der Stadt Thorn und deren nächſter Um
gebung, dann aber die ihnen in den weiter beſtimmten
Etappen von Kulmſee und Umgegend gaſtlich bereite-
ten Quartiere bezogen, und am 81. September, den

Kreis verlaſſend, weiter ruckten. Von einer zahlrei-
n Volksmenge als längſt erwartete liebe Gäſte

freundlich begrüßt, rückte die erſte Kolonne, von dem
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Kommandanten von Thorn, General- Lieutenant Bene
ckendorff von Hindenburg, eingeholt, im Parade
marſch in die Feſtung ein, wo das Offizier-Korps
derſelben von dem Herrn Kommandanten zu einer
Abend- Geſellſchaft in ſeinem Hauſe eingeladen wur-
de. Jn gleicher Weiſe zog andern Tages die zweite
Kolonne ein, deren Offizier-Korps Abends von der
hieſigen Reſſource ein Ball gegeben wurde. Sowohl
in den Städten als in den zahlreichen bequartierten
landlichen Ortſchaften des Kreiſes wurden, der erbe-
tenen und Allergnaädigſt ertheilten Erlaubniß Sr. Maj.
des Königs gemäß, die befreundeten Offiziere und
Soldaten durch die Quartierſtände ſelbſt verpflegt.
Das in jeder Beziehung muſterhafte Betragen dieſer
Truppen auf dem Hinmarſche nach Kaliſch hatte ihnen
die wahrhafte Zuneigung der Kreis- Bewohner erwor-
ben, und da ſie im Allgemeinen genau die auf dem
Hinmarſche inne gehabten Quartiere wieder bezogen,
ſo war den Quartierſtanden jetzt alle Gelegenheit ge
geben, ihren Geſinnungen der freundlichſten Gaſtlich
keit ungetheilte und volle Genüge zu thun. Ein Guts
beſitzer des Kreiſes, ein alter Waffengefaährte der Ruſ
ſen aus den denkwurdigen Jahren 1813 15, deſſen
Gut ſeiner Lage wegen gegen ſeine Wünſche nicht be
quartiert werden konnte, hat ſogar die Soldaten der
durchmarſchirenden Bataillone beider Kolonnen auf
ſplendide Weiſe bewirthet, und deren Offizier Korps
jedesmal ein Dejeuner gegeben, bei welchem auf das
Wohl der beiden Monarchen und ihrer verbündeten
Völker getrunken wurde.

Teplitz, d. 3. Oktober. Geſtern ſtellte ſich das
den Namen „Koiſer Nikolaus“ führende Kaiſerlich
öſterreichiſche HuſarenRegiment in der Gegend von
Kulm auf. Um 10 Uhr erſchienen die drei verbünde-
ten Monarchen mit den übrigen hohen Herrſchaften
Se. Majeſtät der Kaiſer von Rußland, in der Ober-



ſten Uniform Jhres Regiments ſtellten ſich zu Pfer
de an die Spitze deſſelben, kommandirten perſönlich
einige Uebungen und führten ſodann das Regiment erſt
in Zugen, dann in ganzen Eskadrons Fronten bei
den Allerhöchſten Herrſchaften vorüber Heute war
wieder Manöver bei Oux. Das dort zuſammengezo
gene Truppen Korps kommandirte der Kaiſ. oſterrei-
chiſche General Lieutenant, Baron Wilhelm von
Mengen. Die Kaiſer von Oeſterreich und von Ruß-
land, der König von Preußen, die Erzherzoge, der
Großfurſt Michael und die übrigen Höchſten Herrſchaf
ten waren ſämmtlich bei dieſen Uebungen zugegen. Die
gute Haltung der Truppen und die Präziſion in allen
Bewegungen erhielten allgemeines Lob. Morgen
wird der Kaiſer von Oeſterreich und am 65. der Kaiſer
von Rußland von hier nach Prag abreiſen, der König
von Preußen aber noch ein paar Tage hier verweilen,
und dann über Fiſchbach in Schleſien, wo Jhre Ma-
jeſtat die Kaiſerin von Rußland einige Tage zu bleiben
gedenkt, nach Berlin zuruckreiſen.

Teplitz, d. 6. Oktober. Teplitz, uber das ſich
ſeit vierzehn Tagen ſo viel Glanz verbreitet hatte,
wird nun wieder einſamer. Der Kaiſer und die Kai-
ſerin von Oeſterreich, die Erzherzoge, der Großfurſt
Michael und andere erlauchte Gäſte verließen unſere
Stadt ſchon am Sonntag den 4. d. Der Kaiſer und
die Kaiſerin von Rußland, der Kronprinz und die
Prinzen Wilhelm Karl und Albrecht von Preußen,
der Erb Großherzog von Mecklenburg Schwerin und
der Prinz Friedrich der Niederlande reiſten am 5. nach
Prag ab. Se. Majeſtät der König von Preußen wer
den erſt am 7. d. von hier über Gitſchin nach Fiſchbach
ſich begeben, wohin auch die Kaiſerin von Rußland
am 8. d. von Prag abgeht. Der Kaiſer von Ruß-
land wird von Prag aus direkt nach Warſchau und
von da nach St. Petersburg reiſen. Die Prinzeſſin
von Oranien iſt nicht nach Teplitz gekommen, ſondern
in Oux geblieben, wo ſie ſowohl von ihrem erlauch-
ten Bruder, dem Kaiſer Nikolaus und den ubrigen
Verwandten, ſo wie von Sr. Majeſtät dem Kaiſer
von Oeſterreich Beſuche erhalten hat.

Se. Majeſtät der Kaiſer von Rußland haben dem
Oberſt Lieutenant und Grenadier Bataillons Kom-
mandanten von Matauſchek, welcher die bei der Feier-
lichkeit am 29. v. M. ausgeruückten Truppen komman-
dirte, den St. Annen Orden zweiter Klaſſe verlie-
hen. Auch haben Se. Majeſtät der Kaiſer von Ruß-
land dem als Wächter dei dem Monumente des Feld-
zeugmeiſters Grafen Colloredo bei Arbeſſau angeſtell-
ten Jndaliden, Korporal Joſeph Berran, den St.
Annen- Orden funfter Klaſſe und ein namhaftes Ge-
ſchenk in Gold zuſtellen laſſen ſo wie der Mannſchaft
des Allerhöchſtihren Namen führenden öſterreichiſchen
Huſaren Regiments 24 Anna Kreuze funfter Klaſſe
mit der Beſtimmung fur ſolche Unteroffiziere und Ge-
meine, die ſich vor dem Feinde beſonders ausgezeichnet
haben und außerdem ein Geſchenk von Tauſend Du-
katen verliehen.

Prag, d. 5. Oktober. Jhre Majeſtät der Kaiſer
und die Kaiſerin von Oeſterreich ſind geſtern Nachmit-
tag um, S Uhr hier angelangt. Die ganze Stadt war
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laſſen.

auf den Beinen, um das geliebte Herrſcherpaar zu
ſehen. Der Einzug war unter Glockengeläute, Lö-
ſung der Kanonen, Aufſtellung des Militairs, Begrü-
ßung der Behoöörden, ſehr feierlich. Vor den Wagen
ritt das Schützenkorps zu Pferde, dann folgte die
Burgergarde und Burger in ſchwarzen Feſtkleidern
hinter den 3 kaiſerlichen Wagen folgten die Schutzen
mit Muſik, die Zunfte mit ihren Fahnen und eine un
geheure Volksmenge mit einem die Luft erfuüllenden,
unaufhörlichen Jubel und Vivatgeſchrei. Alle Häu
ſer in den Gaſſen, durch welche der Zug ging, waren
mit grünem Laubwerk und Hraperien dekorirt.

Niederlande.
Amſterdam, d. 8. Oktober. Jm Getreide

Handel hat ein Königl. Beſchluß vom 29. v. M. große
Senſation erregt. Es muß nämlich nach dem Tage
dieſes Beſchluſſes, wegen beabſichtigter Erhöhung der
Eingangszölle, von den vom Ausland in die Nieder
lande eingefuhrt und in Konſumtion gebracht werden
den Weizen, Roggen, Buchweizen, Gerſte und Ha
fer, außer Entrichtung der bisherigen Eingangs-
Zölle, auch noch eine Kaution geſtellt werden fur die
bei nächſter General Staaten Verſammlung in Vor
ſchlag zu bringende Erhöhung derſelben, und zwar zu
folgenden Beträgen

e Fl. C.von Weizen 2 22 pr. Mudde, gleich 66 60 pr. Laſt
Buchwz.
u. Rogg. 81
Gerſte 58 17 402Hafer 66 19 80Obgleich man ſchon längere Zeit vermuthete, daß

Maßregeln zum Aufhelfen des ſehr gedruckten inlän
diſchen Ackerbaues bevorſtanden, erwartete man doch
kein ſo plötzliches Erſcheinen und unverzugliches Jns
werkſetzen derſelben.

Frankreich.
Paris, d. 4. Oktober. Frau Petit, die in den

Prozeß Fieschi's verwickelt iſt wurde geſtern freige-
Fieschi weiß noch nicht, daß durch ſeine

That ſo viele Menſchen umgekommen ſind und hofft
darum auch, der Todesſtrafe zu entgehen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 3. Oktober. Faſt die ganze Quan-

tität des ſeit längerer Zeit unter Königs Schloß be
findlich geweſenen fremden Hafers iſt aus den Koönig-
lichen Speichern herausgenommen worden, um zur
Konſumtion im Jnnern des Landes verwandt zu wer
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den. Jn London allein wurden im Anfang des vori
gen Monats wahrend einer Woche 121,000 Quarter
Hafer zu dieſem Zwecke aus dem Verſchluß der Regie-
rung genommen. Dieſes Getreide kommt daher auf
den Markt zu einer Zeit in welcher der dafur zu ent-
richtende Zoll ſehr niedrig und zugleich fur den Land
mann die Ausſicht auf eine der reichlichſten Erndten
vorhanden iſt. Den zahlreichen Gegnern der jetzt be-
ſtehenden Korn- Geſetze, die übrigens mit ziemlicber
Zuverſicht von der nächſten Parlaments Seſſion Ab-
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hülfe ihrer Beſchwerden erwarten, bietet dieſer Um
ſtand neue Urſache zu Klagen.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 16. Sept. Lord Dur-

ham, der neue engliſche Botſchafter am ruſſiſchen
hofe, der auf ſeiner Reiſe nach St. Petersburg beBote vör Kurzem hier eingetroffen war, iſt vor-

geſtern mittelſt des engliſchen DOampfſchiffes „Pluto“
nach Odeſſa abgereiſt. Nach ſeiner Audienz bei dem
Sultan wobei er mit der größten Auszeichnung be
handelt worden iſt, hatte er noch drei Konferenzen mit
dem ReisEffendi. Der Serben- Fürſt Miloſch
erhält fortwährend Einladungen von allen turkiſchen
Miniſtern

Jm Hafen von Suda in Kreta hat kuürzlich ein
ernſtliches Zuſammentreffen zwiſchen der britiſchen
Kriegsbrigg „Childers“ und zwei ägyptiſchen Briggs
ſtattgefunden. Der erſte Lieutenant der Brigg „Chil
ders“ war naämlich von einem der Befehlshaber der
aägyptiſchen Briggs ermordet worden, und da die
augenblickliche Beſtrafung des Thäters, auf die ſie
drang, nicht erfolgte, ſo feuerte ſie auf die aägypti
ſchen Briggs und bohrte in kurzem beide in Grund.
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Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Das Königl. FuüſilierBataillon hieſelbſt wird in
künftiger Woche die Schießubungen auf der Rabeninſel
abhalten. Dies bringe ich hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß.

Halle, den 7. Oktober 1835.
Der Landrath des Saalkreiſes.

Fur denſelben:
Der Kreis Deputirte

H. Rudloff.
Alle Sorten ſchwarze und weiße Doppel Watten

ſind billig zu haben in der Watten Fabrik, Marker
ſtraße im Kolbatzkyſchen Hauſe und Scharren-Ge-
bäude.

Da die Billette zum zweiten Tage des Muſik-
feſtes bereits bis auf eine kleine Zahl vergriffen ſind,
welche ich fur die auswärtigen Kunſtfreunde, die zum
Beſuche des Feſtes nach Halle kommen, zuruckzulegen
wünſche, ſo ſehe ich mich veranlaßt, am Vſarabende
des Muſikfeſtes, den 20. Oktober, noch ein
großes Concert zu veranſtalten, deſ
ſen Jnhalt aus Operngeſäängen und Jn-
ſtrumental-Solo's u. ſ. w. beſtehen wird, zu
deren Ausführung eben ſo wie am 2. Tage
des Muſikfeſtes die zum Muſikfeſte ver-
ſammelten Sängerinnen und Tonkünſtler
ſämmtlich mitwirken werden. Jch offerire den
geehrten Kunſtfreunden, die dies Concert zu beſuchen
gedenken die Billette zu demſelben in dem Subſcrip-
tionspreiſe von Zwanzig Sgr. (z Thlr.) mit dem Be
merken, daß dieſer Subſcriptionspreis nur bis zum
Abende des 15. Oktober gikt, und daß von da ab auch

dieſe Billette zum Vorabende des Muſikfeſtes auf den
Preis von Einem Thaler erhöht werden. Die
Schwetſchkeſche Buchhandlung (am Markte), die Her
ren Juweliere Haberſtroh und Elſaſſer (in den Klein
ſchmieden der Engel Apotheke gegenuber) und die Holtz
muüllerſche Kunſthandlung (am Markte, in dem Zeper-
nickſchen Hauſe) haben gefallig den Debit der Billette
uübernommen. Ebendaſelbſt ſind auch die Billette zum
1., 2. und 3. Tage des Muſikfeſtes zu Einem Thaler
fur jedes Billet, und die Muſiktexte zu dem erſten Tage
des Muſikfeſtes (Oratorium Abſalon) fur 23 Sgr.
zu bekommen.

Naue.
Daß ich die neueſten Wintermoden von der Leipziger

Meſſe erhalten habe zeige ich hiermit ganz ergebenſt
an, bitte um recht zahlreichen Beſuch und verſpreche die
möglichſt billigen Preiſe.

Auguſte Böhme,
große Ulrichſtraße Nr. 40.

Hauslehrerſtelle-Geſuch.
Ein in einem Seminare gebildeter und ſeit 2 Jah-

ren als Huülfslehrer in einer Erziehungsanſtalt vielſeitig
geübter, junger Mann wuinſcht eine Hauslehrerſtelle.
Auskunft ertheilt auf frankirte Briefe der Sprachlehrer
Hr. Muuller, Steinweg Nr. 1716.

Derjenige, welcher ungefähr 100 Stuck alte noch
brauchbare Getreideſaäcke zu verkaufen hat, melde ſich
gefälligſt bei Hrn. C. Vetterlein in Nr. 2153 vor
dem Klausthore.

Zwiſchen Leipzig und Halle ſind einem von der
Meſſe zuruckkehrenden Einkäufer 2 Pack in Leinewand,
das eine T. das andere II. ſignirt, enthaltend Wachs
tucher, verloren gegangen. Der Finder oder Nachwei-
ſer dieſer beiden Pack erhält bei deren Wiedererlangung
eine angemeſſene Belohnung bei Herren Kretſchmann

Gretſchel in Leipzig.
Ein guter Saamenbulle, drittehalbjährig, fries-

länder Raſſe, ſteht zu verkaufen in Angersdorf bei
Gottfried Waſſermann.

Anerbieten
Ein Stud. philolog. ſucht in einer Familie gegen

billige Bedingungen, mehr zu ſeinem Vergnuügen, als
Hauslehrer ein Unterkommen darauf Reflektirende wer
den erſucht, ſich an die Redaktion dieſes Blattes zu
wenden.

Zahnärztliche Anzeige.
Bei ſeiner Ankunft empfiehlt ſich wieder einem hoch-

zuverehrenden Publikum Unterzeichneter, und bietet Je
dem, der an Zahnuübeln leidet, hiermit ſeine Dienſte
und Hülfe an. Sein Logis iſt im Gaſthof zur Stadt
Zuürich.

Chriſtian Berndt,
approbirter Zahnarzt aus Merſeburg.

Ein, im Ackerbau erfahrner Hefemeiſter findet zu
Weihnochten d. J. auf einem bedeutenden Gute ein Un-
terkommen. Näheres bei

Nette in Langenbogen.



So eben iſt erſchienen und liegt für die geehrten
Herren Subſkribenten zum Abholen bereit: die 2te
Lieferung von Ségurs Geſchichte Napo-
leons.

Halle, den 7. Oktober 1835.
C. A. Schwetſchke und Sohn.

Bekanntmachung.
Sollte Jemanden am Freitag, als den 9. Oktober, ein

brauner Jagdhund mit weißer Bruſt, welcher auf den
Namen Morko hoöört, zugelaufen ſein bitte ich, gegen
Erſtattung aller Koſten, denſelben in Halle, kleine
Brauhausgaſſe Nr. 377, beim Oekonom Bolze ab-
zugeben.Zwei überkomplete Ackerpferde ſtehen zu verkaufen

auf dem Vorwerke Langenbogen.
Fonds- und Geld -Cours.

Berlin, v Pr. Cour.
d. 10. Okt. 1385.

10 Oſpr. Pfandbr.
993 Pomm. Pfandbr.

602 593 Kur u. Nm. do.
1014 100 Schleſiſche do.
101 rrückſt. C. d. Km.

1014 do. do. d. Nm.
insſch. d. Km.
do. do. d. Nm.

412 Gold al marco

30 4
Pr.Sch. d. Seeh.
Km. Ob. m. l. C. 4
Nm. Jnt. Sch. do 4
Berl. Stadt Ob. 4 1014
Königsb. do. 4
Elbing. do. 44
Danz. do. in v

4
Weſtpr. Pfob. A. 4 1023 Neue Duk.
Gr.Hz. Poſ. do. 103 Friedrichsd'or

Disconto

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde,

Halle, den 10, Oktober.
Weizen 1 thl. 11 ſgr. 3pf. bis 1 thl. 12 ſgr. 6pf.

Roggen 28 2 eGerſte 25 265 17 6 3 20 3Hafer
Stroh, 4 Thlr.

Magdeburg, d. 9. Oktober. (Nach Wispeln.)
Weizen 27 284 thl. Gerſte 23 233 thl.
Roggen 244 26 Hafer 15 16

Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig, d. 10. Oktober.

Weizen 2thl, 18 gr. bis 3 thl, 8 gr.
Roggen 2 28 2e86 5Gerſte 1 e 18 e 1220Hafer 1 e 6 1 9Rappsſaat 7? e
W. Rübſen 6 18 6 220S. Rübſen 5 12 5 216Oel, die Tonne 80Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 9. Oktober 59 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 9. bis 11. Oktober.

Jm Kronprinzen: Hr. Buchhdlr. Vogel m. Fam.
a, Leipzig. Hr. Kaufm. Hubner a. Frankfurt
a. M. Hr. Kommerzienr. Herrmann u. Hr.

Kaufm. Herrmann a. Schönbeck. Hr. Gutsbeſ.
v. Schönberg m. Fam. a. Wilſtrow. Die Hrrn.
Kaufl. Jager u. Salemon a. Braunſchweig.
Hr. Dr. Haärtel a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Bauermeiſter m. Fam. a. Hamburg. Hr.
Präſident v. Kroſige m. Fam. o. Magdeburg.

Hr. Kaufm. Dubois de luchet a. Mainz.
Hr. Amtér. Kühne a. Neu Wansleben Hr.
Lieut. Kuhne a. Magdeburg. Frau Ober-Appell.
Rathin Wachter m. Fom. a. Leipzig. Die Hrrn.,
Kaufl. Bornemann u. Böttcher a. Hannover.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Kretzſchmar a. Magde-
burg. Hr. Apoth. Ritter in. Gem. a. Eisleben.

Hr. Buchhdlr. Meißner a. Leipzig. Hr.
Kaufm. Killinzer a. Magdeburg Hr. Kaufm.
Heinzmann a. Uſm. Hr. Kaufm. Crey a. Mag-
deburg. Frau Generalin Schutz a. Mainz.

Goldnen Ring: Hr. Kammerh. v. Voß m. Fam. a.
Bothmeißel. Frau Superint. Böttcher a. De
litzſch. Hr. Fabr. Schulze a. Lauchſtädt.
Hr. Kaufm. Friedrich a. Magdeburg. Hr. Kfm.
Martin a. Berlin. Hr. Kaufm. Eſchenhagen
a. Bernburg Hr. Kaufm. Polſchke a. Alten
burg. Hr. Stud, Schlitte a. Berlin. Hr.
Oekon. Herfurth a. Sachſendorf.

Schwarzen Adler: Hr. Kaufm. Matthey a. Bre
men. Hr. Kaufm. Weddie a. Merſeburg.
Hr. Faktor Schieferdecker a. Zeitz. Hr. Kaufm.
Powalky o. Neudietendorf.

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Roſe u. Hr. O. L.
Ger.-Ref. v. Dittfurt a. Naumburg. Hr. Graf
v. Flemming m. Fam. a. Breslau. Hr. Forſtm.
Baron v. Rothenburg m. Gem. a. Wurtemberg.

Hr. Kaufm. Hammer a. Pforzheim. Hr.
Kaufm. Breſt a. Annaberg. Hr. Aſſeſſ. Höner
a. Berlin. Hr. Kaufm. Allmann a. Leipzig.
Hr. Finanz-Comm. Wernicke m. Fam. a. Frei-
berg. Hr. Kaufm. Bathe a. Koblenz. Hr.
Hauptm. v. Eichern a. Kolmar. Hr. Lieut.
v. Aſch a. Berlin. Hr. Banquiers Silveſters
a. Hamburg. Hr. Gaſtwirth Mehrhardt, Mad.
Wernecke u. Mad. Stieglitz a. Jchtershauſen.

Hr. Stadtkomm. Glafey a. Nuürnberg. Hr.
Kaufm. Weithas a, Leipzig. Hr. Lieut. Freih.
v. Bodenhauſen a, Mühlhauſen. Hr. Buchh.
Braun m. Gem. a. Halberſtadt. Hr. Major
v. Gablenz a. Breslau. Die Hrrn, Kaufl.
Franke, Böttcher, Metzner u. Levy a. Halber
ſtadt. Hr. Kaufm. Wille a. Magdeburg.
Hr. Rentier v, Römer a. Leipzig.

Schwarzen Bär: Hr. Kreisboniteur Schellenberg
a. Wittenberg. Hr. Kaufm, Berth a. Löbejün.

Hr. Fabr. Fütterer a. Bleicherode. Hr. Thier
arzt Voigt a. Hettſtädt. Hr. Regiſtr. Bachmann
a. Berlin. Hr. Kaufm. Müller u. Hr. Cand.
theol. Lincke o. Berlin.

No. 332.: Hr. Cand. theol. Vogel a. Eisleben.
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